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Lübbecke. Erna Niermann,
Auf dem Aspel 2, 90 Jahre.

¥ Lübbecke-Alswede (nw).
Die Kleidersammlung für Be-
thel durch die Kirchengemein-
de Alswede wird vom 22. bis
27. Januar durchgeführt. In die
Kleidersammlung kann gut er-
haltene Kleidung und Wäsche
gegeben werden sowie Schu-
he, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten, jeweils gut
verpackt (Schuhe bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung
gehören Lumpen, nasse, stark
verschmutzte oder stark be-
schädigte Kleidung und Wä-
sche, Textilreste, abgetragene
Schuhe, Einzelschuhe, Gum-
mistiefel, SkischuheundKlein-
und Elektrogeräte. Abgabestel-
len: Kirche Alswede (Kirchen-
tür am Parkplatz), Hedemer
Str. 65, und Gemeindezen-
trum Gestringen, Lehmkuhle
33, jeweils in der Zeit von 8
Uhr bis 16 Uhr.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

RenRong New Works, Gale-
rie Tantius, Andreasstr. 6, Tel.
3 18 77.

Hallenbad, 7.00 bis 8.00, 13.00
bis 21.00, Bohlenstr. 25, Tel. 9
06 40.
Sauna, 16.00 bis 23.00, Sauna
im Hallenbad, Bohlenstraße
25, Tel. 96 81.

Bücherei Gehlenbeck Grund-
schule, 9.00 bis 11.00, 18.00 bis
20.00, Bleichstr. 51, Tel. 69 98.
Mediothek, 13.00 bis 18.30,
Am Markt 3, Tel. 2 76 -4 01.

Walking-Treff, 9.30, Sport-
platz am Wittekind Gymna-
sium.

Gesprächskreis Anonyme Al-
koholiker, Treffen, 19.30, Die
Brücke, Kapitelstr. 9, Tel. 23
03 56.

Taizé-Gebet, 18.00, Katholi-
sche Kirche St. Johannes Bap-
tist, Gänsemarkt.

Wochenmarkt Lübbecke, 8.00
bis 13.00.

Hebammensprechstunde, 6.
Obergeschoss, Anmeldung (0
5741) 35 22 20, 15.00 bis 17.00,
Krankenhaus, Virchowstr. 65,
Tel. 3 50.

Offene Tür, 15.00bis19.00, Ju-
gendzentrum am Markt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.

Kleiderkammer des DRK,
14.00 bis 16.30, Osnabrücker
Str. 62.
ADAC Brems- und Beleuch-
tungsprüfung, 8.00 bis 17.00,
TÜV, Jockweg 25, Tel. 16 64.
Haus & Grund, Sprechstun-
de, Informationen (0 57 41) 23
62 82, 9.00 bis 12.00, 13.00 bis
17.00, Bürgerhaus Altes Amts-
gericht, Gerichtsstr. 5.
Kontaktzentrum Diakoni-
sche Stiftung Wittekindshof,

9.00 bis 12.00, 18.00 bis 20.00,
Am Markt 20, Tel. 2 40 96 47.
Blinden- und Sehbehinder-
ten Verein, Klönen und In-
formation, 15.00, Bürgerhaus
Altes Amtsgericht, Gerichts-
str. 5.
Meditation, 19.00, Mehrgene-
rationenhaus.
Line Dance, Infos 0172 – 7 38
26 71, 17.30 bis 19.00, BTSG,
Kaiserstaße 6-10.
Landwirtschaftskammer
Ortsstellenwahl, Eilhausen,
Nettelstedt,Gehlenbeck,19.30,
Hotel Borchard, Langekamp
26, Tel. 31 98 30.
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Lübbecke, Kontakt:
Tel. (0 57 41) 29 63 18, 19.30,
Gemeindehaus Gehlenbeck,
Mühlenstr. 5, Gehlenbeck.
Volkschor Gehlenbeck, Chor-
probe, 20.00 bis 22.00, Grund-
schule Gehlenbeck.

Bürgerbüro, Öffnungszeiten,
7.30 bis 13.30, Rathaus Lüb-
becke, Kreishausstr. 4, Tel. 2
76 -0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. 2 76 -4 11
/4.
Tierheim, 14.00 bis 17.00,
Heuweg, Tel. 74 72.
Besucherzentrum Moorhus,
14.00bis 17.00, FrotheimerStr.
57a, Gehlenbeck.

Gift-Notruf, Tel. (0228) 1 92
40.
Telefon-Seelsorge, täglich
rund um die Uhr, kostenfrei,
Tel. (0800) 1 11 01 11, 1 11 02
22.

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Leitung Annika Falk-Claußen
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Der Ballon vonMaria Düskau landete nach 570 Kilometern in der Oberpfalz.
Lübbecker Werkstätten übergeben Preise an die Sieger

¥ Lübbecke (nw). Bärnau ist
eine beschauliche Stadt in der
Oberpfalz. Idyllisch gelegen
und nur einen Steinwurf von
der Grenze zu Tschechien ent-
fernt. Da staunten Tanja Loh-
meier und Benjamin Ester-
mann vom Werkstattrat der
Lübbecker Werkstätten nicht
schlecht, dass ein Ballon beim
Luftballonwettbewerb am Tag
der offenenTür bis in den Süd-
osten Deutschlands geflogen
ist.
Der Werkstattrat ist die In-

teressenvertretung der Men-
schenmit Behinderung, die bei
den Lübbecker Werkstätten
beschäftigt werden. Im letzten
Jahr hatte er erstmals die Or-
ganisation des Wettbewerbs
übernommen. „Trotz des
schlechtenWetters war die Re-
sonanz auf unseren Luftbal-

lonwettbewerb sehr gut“,
meint Lohmeier. „Dass ein-
zelne Ballons so weit geflogen
sind,war fürunsalle eineÜber-
raschung.“
Auch Veronika Wiese, die

den Werkstattrat bei der Or-
ganisation des Luftballonwett-
bewerbs unterstützt hatte, war
überrascht. „Wir haben insge-
samt sieben Karten zurückbe-
kommen“, berichtet sie. „Die

sind alle aus dem Norden ge-
kommen.“ Verantwortlich da-
für sind die unterschiedlichen
Strömungsrichtungen der Luft
in verschiedenen Höhen. Der
Ballon von Siegmund Reimer

schaffte 71 km und wurde in
Wunstorf gefunden. Für den
Senior aus Hüllhorst reichte
das für den dritten Preis, eine
Kaffeemaschine. Colin Mus-
katewitzsBallonwurde inCux-
haven gefunden und hatte 207
Kilometer Luftlinie zurückge-
legt. Der Achtjährige gewann
ein Navigationsgerät. Maria
Düskau konnte den ersten
Preis, eine Digitalkamera mit
nach Hause nehmen. „Ich ha-
be in meinem ganzen Leben
noch nie etwas gewonnen“, er-
klärte die Espelkamperin. „Es
war für mich eine große Über-
raschung, als ich den Brief von
denLübbeckerWerkstättenge-
öffnet habe.“
Bei einem Kaffeetrinken in

gemütlicherRundewurdendie
Preise an die glücklichen Ge-
winner übergeben.

Siegmund Reimer, Colin Muskatewitz und Maria Düskau mit Tanja Lohmeier, Wilfried
Mohrfeld, Benjamin Estermann, Veronika Wiese und Sandra Muskatewitz. FOTO: LEBENSHILFE

Das traditionsreiche Mindener Kabarett tritt mit seinem aktuellen Programm
auch in Lübbecke auf. Kartenvorverkauf hat begonnen

¥ Lübbecke (nw). Vier Mal
treten die Mindener Stichlin-
ge mit ihrem aktuellen Pro-
gramm „Früher war alles aus
Holz“ in Lübbecke auf: am 11.,
12., 13. und 14. April, jeweils
ab 19 Uhr in der Sparkasse
Minden-Lübbecke, Osnabrü-
cker Straße 1. In ihrem neuen
Programm reisen sie gemein-
sam mit ihren Besuchern von
der Steinzeit in die Neuzeit.
War früher alles besser? Die

Kabarett-Truppe um Birger
Hausmann kommt zu dem
Schluss: Der Holzwurm steckt
im Gebälk. Und die Zuschau-
er dürfen sich auf ein varian-
tenreiches, spritziges Pro-
gramm freuen. Reichlich Steil-
vorlagen bieten die aktuellen
Themen, die dieMenschen be-
wegen.
Da heißt es zum Beispiel bei

den derzeitigen Mietpreisen
„Zurück in die Höhle“. Und
den Finanzämtern laufen die
Steuerzahler weg – Steuerlast
und Steuerfrust führen bereits
zu ersten Massenkündigun-
gen.

Baustelle „Integration“:
Türken kommen nachts vor
Angst nicht in den Schlaf, weil
sie nicht wissen, ob sie am
nächstenMorgen vonder Poli-
zei geweckt werden. Dennoch,
die Stichlinge haben auch für
dieses Thema eine Lösung:
Deutschkurse für Integrations-
willige in kabarett-typischer
Stichlingsmanier.
Natürlich kommt auch das

aktuelle Possenspiel nach der
Bundestagswahl nicht zu kurz.
Da werden in der Politik di-
cke Bretter gebohrt. Platzt der
Bundestag aus allen Nähten?
Eine voll „muttivierte“ Kanz-

lerin düst mit ihrer Schwalbe
auf dem Daten-Highway. Die
FDP übt sich in smarter Ein-
mann-Show. Die AfD jagt ziel-
los ohne Waffenschein. Wie
viel Kohle verkraften eigent-
lich die Grünen? Und schließ-
lich das Top-Thema der SPD:
Krankheit alsChanceoderGibt
es Alternativen zur Schulme-
dizin?
Die Stichlinge singen sich

auf jeden Fall das Rentenda-

sein schön, denn Alter muss ja
schließlich Spaß machen. Das
Klima wird also rauer! Auch
in der großenWeltpolitik – die
Gipfeltreffen der Politikerwer-
denzurPersonality-Show.Wer
explodiert zuerst? Der große
Doofe oder der kleine Dicke?
Da stöhnt so mancher Zeitge-
nosse: „Früher war alles bes-
ser, denn früher war alles aus
Holz.“
Die Mindener Stichlinge –

das sind Kirsten Gerlhof, An-
nika Hus, Rolf Berkenbrink,
und Frank Oesterwinter. Für
den guten Ton sorgt Stephan
Winkelhake, die Regie liegt bei
Birger Hausmann und Jürgen
Juchtmann.
¦ Eintrittskarten gibt es in

den Geschäftsstellen der Neu-
en Westfälischen oder unter
www.erwin-event.de. Mit
NW-Karte gibt es drei Pro-
zent Rückvergütung.

Man weiß es nicht so genau. Sicher ist, dass die Mindener Stichlinge
auch 2018 Grund zum Sticheln haben. Die politischen Themen gehen ihnen nicht aus. FOTO: HORSTMANN

¥ Lübbecke (nw). Das mo-
natliche Seniorentreffen bei
der Firma Dannemann findet
am Freitag, 19. Januar, um 10
Uhr in der Kantine statt.

¥ Lübbecke (nw). Johann
Wolfgang von Goethes „Faust.
Eine Tragödie“ gilt als dasDra-
ma derDeutschen – und ist zu-
gleich für viele Synonym für
schwer verständliche Sprache,
einzig bestehend aus nie en-
denden Monologen. Doch so-
wohl das allgemeine Interesse
am brisanten Thema als auch
die Aktualität des Stoffes sind
unumstritten. Eine moderne
„Faust“-Version wird jetzt von
der Theater-AG des Witte-
kind-Gymnasiums aufgeführt.
Die Termine sind am 9., 10.,

16. und 17. März, jeweils um
19.30 Uhr im Pädagogischen

Zentrum des Wittekind-Gym-
nasiums.
„Faust – doppelt oder

nichts“ spielt in der heutigen
Zeit.AufdieProbegestelltwird
kein studierter Gelehrter, son-
dern Benni und Joe und Chris-
tina, drei ganz gewöhnliche
Schüler, die mitten im Abitur
stecken. Der Grund, warum
ausgerechnet diese drei von
MephistoeinverlockendesAn-
gebot erhalten, ist der folgen-
de: Alle drei sind Opfer ihrer
eigenen Zeit. Fußabtreter der
Stufenschönheit, Halbwaise
und Streberin ohne Freunde.
Da scheint das AngebotMe-

phistos, sie aus diesemerbärm-
lichen Leben zu führen, gera-
de richtig zu kommen. Für eine
Gegenleistung würden sie ein
Leben lang Ruhm, Glanz und
Anerkennung erhalten. Kurz-
um all das, wofür jeder x-be-
liebige Jugendliche heutzutage
viel geben würde. Oder viel-
leicht alles? Nehmen Christi-
na, Benni und Joe das verlo-
ckende und zugleich riskante
Angebot an?
Eintrittskarten können in

derBücherstubeLübbeckeund
in der Schulverwaltung des
Wittekind-Gymnasiums er-
worben werden.

Nora und Chris-
toph (stehend, v. l.) sowie
Marlene proben „Faust –
doppelt oder nichts“.

FOTO: WITTEKIND-GYMNASIUM

¥ Lübbecke (nw). Am Don-
nerstag, 18. Januar, um 18.30
Uhr informiert Dozentin Ka-
rin Eiselt im Treffpunkt
Parisozial, Bahnhofstr. 29a, im
Rahmen eines kostenlosenund
unverbindlichen Infoabends
über Stressbewältigung mit
Achtsamkeit und Selbstfürsor-
ge. Sie erläutert ausführlich die
Methode MBSR (Mindfulness
Based Stress Reduction) und
den Ablauf des von der Pari-
vital Erwachsenenbildung an-
gebotenen Kurses. Dauer-
stress gefährdet die Gesund-
heit, daher sindErholungspau-
senundeinklugerUmgangmit
Stress wichtig. Menschen mit
chronischen Erkrankungen,
die beispielsweise durch Ängs-
te, Schmerzen oder Depres-
sionen belastet sind, können
ebenfalls gut von diesem Kurs-
angebot profitieren. Achtsam-
keitsübungen helfen, bewuss-
ter undgelassener zu lebenund
mehr Lebensfreude zu entwi-
ckeln. Anmeldung: www.pa-
risozial-mlh.de. Infos auch
unter parivital@parisozial-
mlh.de
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur 
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute 
den untenstehend genannten Prospekt 
nicht vorfi nden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


